
Liebe zu Feuerwehr-Oldtimern

Die Saug- und Druckspritze aus dem Jahr 1892 ist restauriert
und funktionstüchtig. Sie steht im Foyer des Gerätehauses in
Garham. −Foto: fe

 

Garham.

Der  Förderverein  Florian  Garham  LF  8  hat  zur
Mitgliederversammlung  in  den  Gruppenraum  des  Gerätehauses
geladen. Vorsitzender Franz Eder präsentierte eine positive
Bilanz.

Nach dem Totengedenken durch Pfarrer Gotthard Weiß ließ Franz
Eder in seinem Bericht – veranschaulicht mit einer Bilder-Show
– wesentliche Ereignisse des Vereins Revue passieren. So waren
zum  Oldtimertreffen,  das  gemeinsam  mit  dem  SV  Garham
organisiert worden war, 150 Teilnehmer mit ihren Fahrzeugen
gekommen. „Vom Fahrrad, Moped, Motorrad, Auto und Traktor bis
zum Feuerwehrfahrzeug reichte die Palette“, freute sich der
Vorsitzende über das große Teilnehmerfeld.

Viel  Zeit  und  Arbeit  wurde  in  die  Renovierung  des  alten
Feuerwehrfahrzeuges  und  den  Erhalt  alter
Ausrüstungsgegenstände investiert. „Die Gründung des Vereins
ist richtig gewesen“, so Franz Eder. Der Förderverein wurde im
März  2009  ins  Leben  gerufen  und  hat  mittlerweile  41
Mitglieder. Aufgabe des Vereins ist es, historisch wertvolles,
feuerwehrtechnisches  Material,  insbesondere
Feuerlöschkraftfahrzeuge, in möglichst betriebsfähigem Zustand
zu erhalten und für eine dauerhafte Unterbringung zu sorgen.
Außerdem soll das Interesse der Öffentlichkeit für Zeugnisse
der technischen Entwicklungsgeschichte geweckt und gefördert
werden. Der betreute Daimler Benz mit seiner Frontpumpe – ein
Löschgruppenfahrzeug LF 8 – hat mit seinen mittlerweile 43
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Jahren längst das Prädikat „Oldtimer“ erreicht, die zugehörige
Tragkraftspritze ist 59 Jahre alt.

Ein wichtiges Ereignis und Highlight des Jahres 2018 war die
gelungene Restaurierung der Saug- und Druckspritze aus dem
Jahr 1892. Im Foyer des neuen Feuerwehrgerätehauses hat die
„alte  Spritze“  nach  wechselnden  „Unterkünften“  ihren
endgültigen Stellplatz gefunden. Der Vorsitzende bedankte sich
besonders bei Herbert Greil, Nikolaus Ragaller und Norbert
Haslbeck für die Arbeiten und bei Alois Bircheneder, der die
alte Spritze in den letzten Jahren beherbergt hatte.

Beruhigende  Zahlen  und  Fakten  legte  Kassier  Andreas
Schöfberger vor. Die Revisoren Johanna Feilmeier und Christa
Schmid attestierten ihm gute Arbeit.

Bürgermeister Willi Wagenpfeil lobte die Vorstandschaft für
ihre Kompetenz. Die gelebte Kameradschaftspflege spiegele sich
beispielgebend in den besonderen Aktivitäten des Fördervereins
wider. Dafür dankte er den Verantwortlichen und Mitgliedern.
Das LF 8 sei in den allerbesten Händen.

Ludwig  Zitzelsberger,  Vorsitzender  der  Feuerwehr  Garham,
betonte die gute Zusammenarbeit der beiden Vereine. Der Verein
lebe. Das bestätige auch das jährliche Oldtimertreffen, das zu
einem Höhepunkt im Garhamer Vereinsleben geworden sei. „Ich
freue  mich  auf  das  Jubiläumsfest  im  Herbst“,  so  Ludwig
Zitzelsberger.

Der Vorsitzende des SV Garham, Josef Leizinger, stellte fest,
dass das Oldtimertreffen sowohl bei den Teilnehmern als auch
bei den Zuschauern hervorragend angenommen wird und ein fester
Bestandteil des Vorwaldfestes geworden ist: „Ohne die Hilfe,
Organisation  und  die  Arbeit  des  Fördervereins  wäre  das
Oldtimertreffen nicht das, zu dem es sich in den letzten zehn
Jahren entwickelt hat.“

Die nächsten Termine stehen bereits fest: Am 5. Mai gibt es
ein Oldtimertreffen beim Maifest des 50gerl Club Breiteich. Am



26.  Mai  wird  der  Förderverein  mit  seinem  LF  8  bei  der
Engertsham  Classic  der  Feuerwehr  Engertsham  teilnehmen.
Anlässlich  des  Vorwaldfests,  das  der  Sportverein  Garham
ausrichtet,  wird  es  am  7.  Juli  die  11.  Auflage  des
Oldtimertreffens geben. Das Jubiläumsfest wird am 8. September
in kleinem Rahmen gefeiert. − fe
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Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 24.04.2019  oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de
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